
gänglich. Pro Stichprobenzentrum wurden 4 Stichproben aufgenommen.
Dies ergibt rund 1 Stichprobe pro Hektar, in der von allen Bäumen mit
einem Brusthöhendurchmesser von mindestens 8 cm verschiedene Mess-
argumente aufgenommen wurden (z. B. Baumart, Brusthöhendurchmes-
ser, Baumhöhe etc.). Aus diesen Angaben konnten die Stammzahlen und
das Holzvolumen pro Hektar hochgerechnet werden.

Die Stichproben wurden in sechs Auswerteeinheiten zusammenge-
fasst:

geschlossener Nadelwald
lockerer bis lückiger Nadelwald
aufgelöster Nadelwald
geschlossener Bergföhrenwald

— lockerer bis lückiger Bergföhrenwald
— aufgelöster Bergföhrenwald

Flächenverzeichnis (in ha)

Hochwald

geschlossener Nadelwald
lockerer bis lückiger Nadelwald
aufgelöster Nadelwald
geschlossener Bergföhrenwald
lockerer bis lückiger Bergföhrenwald

— aufgelöster Bergföhrenwald

Total Hochwald

Legföhren
Fels und unproduktives Gebiet

TOTAL

45
28
19
16
35
44

187

37
57

281

8.2 Ergebnisse
Wie zu erwarten war, sind am Zigerberg keine besonders hohen Vor-

räte vorhanden, sie sind auch wesentlich niedriger als in den Garselli.


